
 

Verfahrenslotsin  
 
 
 

 
 

www.stadt-brandenburg.de 

 

Die Beratung ist …… 
 

• freiwillig 
• kostenlos 
• unabhängig 
• vertraulich 

 
 
 
 

Die Beratung erfolgt …… 
 

• telefonisch 
• persönlich 
• per Mail 
• per Videocall 
• im Amt 
• bei Ihnen zu Hause 
• auf Wunsch im Beisein einer 

Vertrauensperson 

 

 

 

Kontakt 

 

 

Stadt Brandenburg an der Havel  

Amt für Jugend und Soziales 

Verfahrenslotsin Jennifer Blum 

Wiener Straße 1 

14772 Brandenburg 

 

   
03381-58 5168 

 

 

Jennifer.Blum@Stadt-Brandenburg.de  
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Welche Aufgaben haben 
Verfahrenslotsen? 

 
Die Lebenslage von jungen Menschen mit 
(drohender) Behinderung sowie deren 
Angehörigen bedarf es oft einer Hilfe von 
zahlreichen verschiedenen Einrichtungen 
sowie diversen Angeboten, die innerhalb eines 
komplexen Zuständigkeitssystems angesiedelt 
sind. 
 
Es ist für hier mögliche Anspruchsberechtigte 
oft schwierig, den Überblick zu behalten. 
Genau an diesem Punkt setzt meine Arbeit als 
Verfahrenslotsin an: 
 

• Ich biete Beratung zu rechtlichen 
Ansprüchen auf (Eingliederungshilfe)-
Leistungen an. 

• Ich unterstütze im Bereich der 
Zusammenarbeit mit anderen 
Institutionen und habe Kenntnisse über 
die Teilhabenetzwerke und 
Unterstützungsangebote in 
Brandenburg an der Havel. 

• Auf Wunsch begleite ich Sie zu 
Terminen und Hilfeplanverfahren und 
setze mich dafür ein, dass der 
individuelle Bedarf an Teilhabe und 
Unterstützung für Sie gedeckt wird. 

• Dabei orientiere ich mich am Willen der 
jungen Menschen und ihrer Familie und 
helfe, maßgeschneiderte Unterstützung 
zu entwickeln. 

 
 
 

Wer kann sich an mich als 
Verfahrenslotsin wenden? 

 
 

• alle jungen Menschen, 
 
- die höchstens 26 Jahre alt  
- und von einer körperlichen 

Behinderung 
- oder von einer geistigen 

Behinderung  
- oder von einer seelischen 

Behinderung  
- oder von mehreren Behinderungen 

betroffen sind 
- oder davon bedroht sind 

 
• Eltern und gesetzliche Vertreter von 

Kindern und Jugendlichen mit 
Behinderung 

• Gesetzliche Vertreter, wie: Vormünder 
und Vormundinnen und rechtliche 
Betreuer und Betreuerinnen von 
jungen Menschen mit Behinderungen 

• Vertrauenspersonen 
• Ehrenamtliche Helfer und Helferinnen 
• Fachkräfte, die mit jungen Menschen 

mit Behinderungen arbeiten  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Für diese Fragen  
bin ich für Sie da: 

 
• Welche Arten von Unterstützung sind 

möglich? 
• Für welche Leistungen kann ich einen 

Antrag stellen? 
• Wo und auf welche Weise kann ich 

diese Leistungen in Anspruch nehmen? 
• Wer ist meine Ansprechperson? 
• Welche Unterlagen sind für meinen 

Antrag erforderlich? 
• Welche Möglichkeiten habe ich, wenn 

mein Antrag nicht genehmigt wurde? 
• Gibt es jemanden, der mir beim 

Ausfüllen der Formulare helfen kann? 
• Sowie alle anderen Fragen zum Thema 

Eingliederungshilfe. 
 
 

 

 


